
Beschluß
in Bezug aüf einen Anhang an die

Constitution
Beschlossen durch dcn Senat und das

HauS der Neprescutanten dcs Staats Pcnn-
sylvanien, in allgemeiner Versammlung ver
sammelt, Daß die Constiluiion dieses Staats
in dcm 2lcn Abschnitt des stcr> Ailikels ver-
ändert werde, so daß dieselbe wie folgt leset:
Die Richter dcr Supriem Court, von den

verschiedenen Courten von Common Plcas,
und solchen andern Conrtcn von Record als
sein, oder durch das Gesetz errichtet werden
mögen, sollen durch die qualisizirten Erwäh-
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt werden, nämlich: Die Richter de»
Supricn, Court, durch die qualisizirten Er
wähler des ganzen Staats. Die President
Richter dcr verschiedenen Courten von Com-
mon Plies und von solchen andern Courten
von Rccord, welche sein, oder durch daS

Gesetz ctablirl weiden mögen, und alle andere
Richlcr, von denen es gefordert wird in dcn

Gesetzen gelehrt zu sein, durch die gualifizik'
ten Erwähler dcr rcspcktivin Distrikte, über
welche sie zu präsidircn oder als Richter
zu dienen haben: Und die Gehülfsnchter
von dcn Courten von Common Plies durch

"die qualisizirten Erwähler dcr rcspcktiven
Cauntics. Die Richter dcr Supriem Court

sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15

Jahren hallen, wenn sie sich so lange gut
betragen (unterwürfig dcm Loos für welches

hiernachstehend Vorsorge getragen ist, und
welches ziach der ersten Wahl in Krast gesetzt
wird): Die President Richter von den ver-
schiedenen Courten von Common Plies, und
solchen andern Courten von Record welche
sein, oder durch das Gesetz etablirt werden
mögen, und alle andere Richter von denen
cS gefordert ist in den Gesetzen gelehrt zu
sein, sollen ihre Aemter für einen Zeitraum
von 19 Jahren halten, wenn sie sich so lange

gut betragen: Die Gehülförichtcr von dcn
Courten von Common Plies sollen ihre
Aemter für cincn Zeitraum von 5 Jahren
halten, wenn sie sich so lange gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissionen durch

dcn Gouvcrnör erhalten sollen, aber für
irgend cine vernünftige Ursache, welche kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche An
klage haben mag, soll der Gouoernör irgcnd
cincn von ihnen absetzen, wenn cr durch zwei
Drillheile eines jeden Zweigs unserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der ersten allge-
meinen Wahl dieses Staats, nach dcr An-

nähme dieses Anhangs, und die Commissi»
ncn aller Seichter die dann im Amte sein
mögen, sollen sich auf den darauffolgcndcn
ersten Montag im Dcccmbcr enden, zu wel-

cher Zeit die Dienstzeit der neuen Richlcr
beginnen soll. Die Personen die dann als
Richter der Supriem Court erwählt sein
mögen, sollen ihre Aemter wie folgt halten :

Einer von ihnen für 3 Jahre, einer für 6
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12 Jahre
und für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos. durch die
besagten Richter selbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, enlschieden, und das Re-
sultat, durch sie bescheinigt, dem Gouvernör
übersandt werden, so daß ihre Commissionen
darnach ausgefertigt weiden können. Der
Seichter, dessen Commission zuerst auslauft,

soll während seiner Dienstzeit die Stelle als
Obcrrichter bekleiden, und nachher ein jeder
Richter, dessen Dienstzeit zuerst zu Ende
geht, soll diese Slellc abwechselnd bekleiden,

?und sollten zwei oder noch mchr Commis-
sioncn sich auf cincn Tag enden, so sollen es
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos entscheiden, welcher von ihnen Ober
richlcr sein soll. Irgend leere S teilen, welche
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Weise, in irgend einer Court vorfallen mö
gen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienst
zeilen sollen dann bis den ersten Monlag im
Dcccmbcr, nach dcr darauffolgenden nächsten
Wahl sich cndcn. Die Richlcr der Supriem
Court, und die Presidenten von den verschic
denen Courten von Common PlicS sollen,
an festgesetzten Zeiten, sür ihre Dienste eine
angemessene Compcnsalion, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer
ihrer Dienstzeit nicht vermindert werden soll;
aber sie sollen keine Fees oder Amts Neben
gesälle erhalten - sie sollen auch zur sclben
Zcit kein andcrcs Amt von Profil untcr der
Staatsrcgierung, odcr untcr dcr Regierung
der Vereinigten Staaten, odcr irgend einem
andern Staat in dcr Union halten. Die
Riebtcr dcr Supricm Court sollen während
ihrem Amlstermin im Staate, und die an-
dem Richter ebenfalls innerhalb tcn rcfxck-
tivcn Distrikten oder Caunlles, für welche >
sie gewählt wurden, wohnhaft sein.

William A. Packer-,
Sprecher tes Hauses der Jiepresenlanten.

George Darsio,
Sprecher des Senats.

Ii» Senat, März !, 184S.
Beschlossen, Das, dieser Beschluß pas

sire.?Jas 21. Ncins 8.
Auszug aus tem Journal.

Samt. W- Pcarson, Schreiber.
Im Haufe der Representanle», April 2, ISlv.

Beschlosst», Daß dieser Beschluß pas
sire.?Jas 58, Ncins 29.

Au-zug au.. .»>

Schreiber.

Sekretä'rs-Aiutestube.
Aufgereiht. April 5, 1849.

A i.'. Nusscl,
Dep. SlaatS-Sekretär.

Sekrctärs-Amtistubc.
Pcnnsylvanien, ss.
Vo?herqel, ende eine aenaue Zlbschrisl von ten, originelle»
Beschluß dcr General Assemblv ist, betitelt: ?Beseblup
sich auf einen Anhang an die Censtuuliou beziehend."
wie derselbe sich auf der Sammlung in tiefer Amtsstube
befindet.

..»»ti/. Zum Zeuqniß dieses habe ich hier unten
meine Hand gesetzt, und verordnet, das
Siegel der SekreteirS Amtsstube zu Harric--
burq, diese» I lten Tag Juni, Anno Domi-
liiEintausend Achthundert und Neunund-

»erzig, hinzuzufügen.
T?wnscnd Haines,

?Journal dcS Senats.

»mmal verlesen. Auf tie Zrage,'Will der^Tenal'",

dem Beschluß einwilligen? Wurden die JaS und NeinS
nach der Eonstitulion'genonnnen, und waren wie folgt,

»ämltch:
Herren BoaS, Brawlev, Erabb, Eun-

ningham, Forsntl', HnguS, Jo>>nson, Lawrence, Levis,
Meison, >Ä!allhiaS, McCaklin. Nich, Richards, Saller,
Sank.v, Savern, Sinall, Snivser, Sterett und Stine-
-21.

Neinö ?Die Herren Best, Drum, Frick, Jves,
King, Königinacher, Potleiger und Darsie, Sprecher
?B.

d'' F . l'' l' d tsch d'
! des Hauses der Rcpresentantcn.

Soll der Beschluß passiren? Die JaS und NeinS
wurden mit der Vorschrist des lOlen Artikels der Eon?

Die Herren Nideonl. Ball, David J.Bent.
Craig Biddle, Peter D. Bloom, David M. Bole, Tho-
mas K. Bull, Jacob Eort, John H. Diehl,
A. Elliot, Joseph Emern, David G. Eschleman, William
EvanS, John Fausold. Samuel Fegelv, Joseph W.
Fischer, Henn) M. FuNer, Thomas Grovc, Nebert
Hampson, George P. HenSzev, ThoniaS I. Herring, Jo-
seph HigginS. Charles Hortz. Joseph B. Hower, Roberl
Klctz, Harrison P. Laird, Abraham Lamberton, James
I. Lewis, JanieS W- Long, Jacob M-Eartnev, John F.
McEulloch. Hugh McKee, John McLaugl>lin, Adain
Martin, Samuel Marx, John E. MverS, Edward
Nickleson, Stewart Pearee, JameS Porter, Henry E.
Pratt, Alonzo Robb, Gcorge Rupien, Theodore Rnman,
Barnard S. Schoonover,SamuclSeibert,JohnSlia>p,
Christian Snivclv, ThoniaS C. Steel, Jcreinicch B.
StubbS, Jost I. Slutzman, Marschal Schwarzwelder,
Samuel Taggart, George T. Thorn, SÜcholaS Thor»,
Armiah WatlleS, Samuel Weirich, Alonzo I. Wilcor,
Daniel Zerbey und William F. Packer, Sprecher?sB.

NeinS ?Die Herren AugustuS K. Cornvn, David
M. Ccutnev, David EvanS, Henw S. EvanS, Jehn
Fenton, John W. George, Thomas Gillckpie, John B-
Gorton, William Henrv, JameS I.Kirk, Joseph Lau-
bach, Robert R. Little, John S. McEaluicunt, John
McKee, William McSherrn, Josiah Miller, William
T. Morrison, John A. Olto, William B. Roberts, Joh»
W. Roseberrv, John B. Rutherford, R. Ziuudle Smith
John Snivth, John Sonder, George Wallers und Da-
vid F. WilliamS--2IZ.

Sekreta'rS-Amtsflube, Harrisburg, Juni 15,184 g.
Pennfylvanien. ss. I d p

das Obige und vorhergehende eine wahre
sMund pllnktlicheAl'schrifi von den ?laS"und

?Neins" ist, welche auf den »Beschluk hin-
fichllich eineSAnhangS an die Lonstitutioii"

genonime» wurden, wie dieselben auf dcn Journalen der

zwei Helufer ter General Assenibly dieses Staats für die i
Sitzung ren 1849 stehen.

Zeuge meine Hand und derSiegelder bcsagtcnAmtS-!
siube, diesen Tag Juni, Eintausend Acht-!
hundert und Neununtvicruc,. j

Juli 4. 184V.

Lapitalisten wohnet bei!
Oeffcntlicher Verkauf

von werthvollem Mühl nnd andcrrm lie-
gende» Eigenthum.

Zufelqe des letzten Willens und Testaments des ver-
storbenen Friedrich Bierv, letzthin ren Hanover

Freitags den SI. September, »in 10 ill)rVor-
mittags, ans dem Platze selbst auf öffentlicher Vcndu
verkaufen:

Das schätzbare Mühl Eigenthum,
Wohnhaus, Lchushäuser nnd

i.; Acker Laud,
mehr eder weniger, gelegen in vorbesagtem Taunschip ;

gränzend an Länder von Jacob Dcilv, JonaS Bierv,
'Solomon Bicr?, Daniel Ncuhard und an die Straße
die von NiervS Brücke nach Bethlcheni nnd an den Le-

cha Fluß führt. Die Verbesserungen sind

-MA Eine große Mahl- und
WilU Säginühle.

Tie Mahluiüi'lc ist von Steinen er-
baut ünd schlieft drei Paar Steinen in sich, welche zu-
sammen mit der andern Maschinerie in guter Ordnung
sind. ES ist der Mülle auch ein Fräw'gebäude, schick-
lich für eine Karlniaschine cdcr andere Maschinerie, an-

gebaut.
Die Sägmilhle ist in guter Ordnung, mit aller nö-

thigen Maschinerie, um Bauholz zu sägen, versehen.?
Diese Miihlen haben völlig hinreichend Wasser in den

trockensten JahrSzeilen ; und da sie gerade an deni Le-

cha Canal, in der Nackbarschast der CrSne Eisenwerken
nnd in dem reickstcn Lheil von der Lecha Valien gelegen
sind, so niacken diesclbc» eins der meist gcwiinschic» Ei-
genthümer in Pennsv'.vanien aus und taher ist dieses
Vermögen wohl der Aufmerksamkeit von Kauflustigen
und Anderer werth.

Sang auf dem ersten, und :> Stuben auf dem zw.tten

unter demselben. EiuS derLchnsllänser ist zwei Stock
hoch, raugexflastert und ebenfalls vollkommen iind gut
vollendct. Das andere ist ein einstöckiges Blockhaus. ?

ES ist gleichfalls ein großer Fiämstall.der in guter Ord-
nung ist, nebst andern nöthigen Nebengebäuden, auf

kaufstage und Aufwartung von

Daniel Biery,
Jonas Biery,
David Bicry,
Sol. Biery,

Septembers. ' n.PV

Schätzbare Lotte Land
öffentlich zu verkauf?.;,

Samstags den 22stcn September, um 12
Uhr Mittags, soll auf dem Pla.ze selbst, in
Südwheilhall, Lecba Caunty,

Cine schätzbare Lotte Land
! auf öffentlicher Vendu verkaust werden.
Dieselbe grenzt an Länder von Daniel Bei-
sel, Charles Blumer und an Länder der
Lecha Creme Eisenwerken; enthaltend 7 Acker,
mehr oder weniger, klares Land, unter guten

Fensen und in schickliche Lotten eingetheilt
Das Land ist von eister Güte und in allen
Hinsichten in der besten O'dnuug. Die

Verbesserungen darauf sind cin gu-
! tes geräumiges

Block-Wohnhanö,
eine ueue Främfebcuer, ein Brunnen erster
Güte vor der Thüre mit einer Pumpe darin,
dessen Wasser niemals fehlt. Es befindet
sich auch Obst auf der Lotte.

Diese Lotte sollte in der That die Auf
merksamkeit von Kauflustigen auf sich zie.
hen, indem es eine der schönsten, besten und
schicklichsten Lotten für einen Handwerker
im Caunly ist. 'Wer die Lotte vor dem

, Verkaufstage zu besehen wünscht, beliebebei
einem der Unterschriebenen, oder bei der
Wiltwe Kerschner, die darauf wohnt, anzu-

, sprechen.
Es ist dies das hinterlassene Eigenthum

des verstorbenen Daniel Kerschner, letzthin
von besagtem Taunsckip und Caunly.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwallung von

Daniel ?l. Muth,

Abraham Schaad,
Scxl v. »q»ui

.
GuartianS. 5

Assignie - Verknus
von schätzbarem liegenden Vermö-

gen.
Donnerstags den T 7 September,
um 19 Uhr Vormittags, wird der Unter-
schriebene, Assignie von AndreasKlotz,
auf dem Eigenthum selbst, in der Stadt
AUentaun, Lccha Caunly, Pa., das folgend
beschriebene liegende Vermögen, ehe
maligeS Eigenlbum des besagten Andrew
Klotz, öffenllich zum Verkauf ausbielen:
No. I, Eine Lotte Land mit dem Zugehör,

gelegen in besagter Stadt Allentaun, auf
dcr westlichen Seite der Allcnstraße, da wo

sie die Straße, welche von Reading nach
Easton führt, durchkreuzt. 39 Fuß Front an

besagter Allenstraße und 239 Fuß tief. Die
Verbesserungen bestehen aus einem 2 stöcki-
gen Hanö, theils Fräin und theils Backstein,
27 Fuß Front an der Allen-, und 53 Fuß
Tiefe an der Unionstraße, mit Stohrstuben
und Keller im untern Stock, welcher erst
neulich mit neuen Schelfs, Caunters, :c.,
zur Betreibung von Slohrgefehäflen, ver-
sehen wurde. Der andere Theil des Hau
ses ist schicklich in Küche, Eßstube. Parlor
und Bcttstuben vcrlheilt. Es befindet sich

i ein großer Garten auf dcr Lotte, so wie cine
Anzahl vorzügliche Obstbäume, Weiutrau

! den, Gesträuche, ic., cin guterFrämstall und
! cine Hydrant vor dcr Thüre. Da sich keine
! Stohrs in jenem Stadttheil befinden, so ist
! die Lage zur Betreibung von Kaufmanns
Geschäften eine der besten in Allentaun.

No. s?Eine Lotte Land
!in besagter Stadt, 39 Fuß Front an dcr
Allenstraße und 239 Fuß tief, gränzend an

i l'bcnfchricbcne Lotte.
Eine Lotte Land in besagter Stadt,

! enthaltend westlich 36 Fuß mehr oder weni-
j ger an einer öffentlichen Allee, und nördlich
j 249 Fuß ebenfalls an einer öffentlichen Allee,

! numerirt im Plan dcr Stadt 991.
No. L?Drei aneinanderstoßende Lotten

Land.
gelegen in besagter Stadt, auf der südlichen

! Seite der Turncrstraße. numerirt im Stadt
plan 994,978 und 992?die zwei ersten

> enthaltend in Frontan besagter Turnerstraße
99. und die dritte 49 Fuß, und jede cnlhal-

! lcnd in Tiefe 239 Fuß.
No. »?Eine Lotte Holzland,

gelegen in Salzburg Taunschip, in vorbe'
! saglcm Lccha Caunty, enthaltend 8 Acker und
!2(i Rutbcn Land.

An, nämlielien Tag nnd i?rt:
Eine ciscrne Sichcrhciskiste, cin 1 Pferdewa
jgm mit Body, cine Windmühle, und an-
deres persönliche Eigenlhum.

Die Bedingungen am Vcrkausstage und
! und Aufwartung von

George Stein/ Assignie.
Sept. 9. nq3m

Kauflustiqe sehet hier!
Eine her r l i eli c Gelc g en hei t!

Eine sehr schätzbare Plantasche
Zum Privat Verkauf.

Der Unterzeichnete bietet hiermit durch
Privat Handel

Seine schätzbare Plantasche,
zum Verkauf an.?Dieselbe ist gclcgen in
Nicdcr.Macungic Taunschip, Lecha Caun-
ty, an einer öffentlichen Straße; gränzend
an Länder von George Ludwig, Stephen
Butz, Nalhan Bntz, George Kayser und
Anderer; einhaltend 194 Äcker, mehr oder
weniger, klares Kalkstein Land. Davon
sind 9 Acker gute Wiesen und das Uebrige
vom besten Bauland in dem Caunty, wo
durch dcr schöne klcinc Lecha Fluß fließt.?
DaS Ganze ist unter guten Fensen, und
überhaupt in jeder Hinsicht in der besten
Ordnung. Daraus ist errichtet

Ein gutes «stockiges doppeltes
steinernes

Wohnh a n s,
mit eitier angebauten Küche, gute Schwei
zer Scheuer, ein großes Wagenhaus, ein
zweistöckiges Waschhaus und alle andere
nölhige Nebengebäude. Ein guter Brun-
nen befindet sich nahe der Hausthüre. Auch
ist ein Obstgarien auf dem Platze.
MUB» No. 2. Ein vortreffliches
MMS Stuck Holzland,

59 Acker, mehr oder we>
niger, gclcgen in Langfchwamm Taunschip,
Berks Caunly, ungefähr cine Meile von
obiger Planlasche; gränzend an Länder von
Jacob Wagenast. verstorbene Geo. Dankel
und Andere. Dies ist erste Güte Holzland,
mit Kastanien, Eichen und aller Art Holz
bewachsen, wclchcs gcwöhnlich in jener Ge
gend wächst. Von tiefem Holzland können
Käufer nach Belieben, viel oder wenig Ack-
cr, kaufcn.

Kauflustige sollten diese Gelegenheit ihrer
Aufmerksamkeit nicht entgehen laßen, indem
nur selten solch werthvollcs Eigenthum zum
Verkauf angeboten wird. Mehr hierüber
zu sagen hält man für überflüßig, indem es
Käufer doch zuerst, ehe sie kaufen, inAugeu-

! schein nchmcu weiden.
Solche die Lust haben den Platz zu bese-

hen, belieben bei George Ludwig, der nahe
dabei, oder bei Jonas Ludwig der auf dem
Platze wohnt, oder bei dem Unterzeichneten
in Süd-Wheilhall, anzusprechen.

Die Kaufsbedinguttgen sollen leicht ge-
macht werden.

Daniel Ludwig.
August 19. nq3m

Gebäude aufschrauben.
Der Unterzeichnete, wohnhaft in

Taunschip, Lecha
wünscht das Publikum

daiauf aufmerksam zu machen, daß er sich
mitten nöthigen Schrauben und allem zu-
gehörenden Apparat veifehcn hat, lim gan-
ze Gebäude aufzuschrauben, und auch wenn
es verlangt wird, auf andere Stellen zu ver
fetzen. Er bat neulich einige sehr schwere
Gebäude, bedeutende Strecken von ihrem
alten Sitz glücklich versetzt, und er fühlt ver.
sichert, daß er in diesem Geschäft, welches er
besonders erlernt hat, Alle die ihn mit ihre,
Gunst beehren mögen, vollkommen befried!
gen kann.?Er bittet daher um geneigten
Zuspruch.

Daniel Weiß.
September 9. nqbv

Wichtige Neuigkeiten!
Die Nngar» wieder siegreich!

Die Oestreichs geschlagen!
15 999 Mann getödtet und verwundet!

Während ganz Europa im Kampf begriffen ist und die
Ungar» die Oestreicher überall in ihrem gerechten Kampf

für die Freiheit schlagen, erhält der

Philadelphia Stohr
ÄvBoxen Herbst- nnd Winter-

Güter,

siegreich zu s?in als die Ungarn.
Der Philadelphia Stohr will KIWt) einbüßen, wenn

irgend ein anderer Stohr im Verkauf von Trockenwaa-
ren ihn z» bieten vermag.

Mitbürger-Wenn ihr uns in unsern Bemühun-
gen unterstützt, so geben wir euch indiesem Spätjahr die

besten Bärgen, die ihr je hattet.
Dies ist der Aufmerksamkeit eincS jeden EäschkäuferS

Obacht, «hrHerre»»!

und invisible grünes, an 87 CentS bis K4.5U.
Cassimeres.

Eine große Auswahl französische, englische uud ameri-
kanische, von 5V bis 1,50.

Vestings.
Ein splendides Assortemcnt vom neuesten Stvl ren 25

bis PJ.»II.
Sattincts.

50 Stücke SattinctS von II bis 75 EentS.

Ladies Drefigüter.

50 Stücke splendides Alpaea für 18 bis 75 Cents.
1 Ease 50 Stücke 4 Viertel GinghamS zu 12 EIS.

50 Stücke sehr schöner Ealico zu ti EentS.
100 do neumodiger Ealico an 8 bis 10 EtS.

Eine große Verschiedenheit anderer Dreßgüter, unge-
wöhnlich wohlfeil.

Dresiseidc?so Stücke gestreifte, schwarze nnd
blauschwarze, an 511 bis I/!7.

50 Stücke neumodigc Belt Ribbons.
50 do wehlfeile Bonnct Ribbons.

3»l> BnncheS Stahlkorallen an erniedrigten Preisen.
10 Dutzend Stahl ElaspS.

100 Spuhlen Seiden-Twist, auSeilesener Farben.
Gebleichter Muslin.

100 Stücke Vierviertel gebleichter MuSlin von 0 bis 10.
Braune Scheclings.

5 Ballen Vie, viertel braune Sckeetings bester Qualität
an 8 CtS. EheckS und TickingS in großer Varietät.

Diese, unter den vielen andern Güter», werden ganz
ungewöhnlich billig verkauft, uud es ist Euer Jntreffe,
wenn ihr anruft am Philadelphia Stohr von

Ueager uud Weiduer.
Allentown, Sept.«. nrbv

Grozerien.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr ?

5 Orthöfte Porto Rico Zucker zu 0 EentS.
Do do Sopa do zu 8 Cts.

Ueager und Weiduer.

Federn.
Soeben erhalten am Philadelphia Stohr ?

LOO PfUnd von den besten Federn.
Baeger und Weidner.

O.nienswaaren.

Ueager und Weiduer.

N d 112

Schwarze seidene SchawlS von jeder Benennung.
Zum Verkauf bei

Neager und Weidner.

Carpets.

iiUltO Aards Jngrain Earpet, von 16 bis I 25.
10 Stücke Venetian Stiegen Earpet, von 10 bi« 50.

Ueager und Weidner.

Laudesprodlikte

angcnennuen, am Philadelphia Stohr bei
Ueager und Weidner.

Oeltuch.
Il> Stücke Furnitur Oeltuch zum Verkauf bei

Ueager und Weidner.

An Kutschenmacher.
15 Stücke blaues Tuch, schicklich für Kulscheinnacher,

das wohlfeilste in der Welt, bei
Ucager und Weidner.

Große Ausstellung!
Eintritt frei!

Komm, geh mit l^Wohiit?-Nach
C. I. Depew's

Familien Grozerie-Stohr,
woselbst man immer frische Grozerien er>

hält, und zirar so wohlfeil als die wohlfeil-
sten. Er hat der beste Vorrat!) i« AUentaun
und steht für ihre Güte und Frische gut.

<5 I. Depew.
Allentaun. Scpt. 6. nqbv

Kaffee, Zucker und Theeu.
Kaffee, Zucker und Thee» erhalle», w.lcheS an den nie-
drigsten Preisen abgesetzt wird.

E. I. Depew.

Molasses, Oel und Fische. -

C. I. Depew.

Ktise, Salz, Beffn, Eimer,
Bürsten, trockene Pfirsiche, Acpfel und Kirschen, wohlfeil
zu haben in, Grozeriestohr von

E. I. Depew.

Geroster Kaffee,

E. I. Depew.

Gepickelte Salmon,

E. I. Depew.

Gruiidiiiisse.

E. I. Depew.

Perfumerieii.
Ein prächtiges Afforteinenl von Perfumerien, besteh-
Ro»ssel'S ächtes Bären-Ocl,

7lineritanische Rasicrseife,
Aechtes Eelogne Wasser,
AechteS Ertract von MuSk Patcheulv,

Dcpcw.

VolNs-Tulaut!
Eine andere Goldmine!!

Goldklumpen werden erhalten
ohne zu graben

durch das Kausen von Gütern am

New-York Stohr!
Hier findet man eine jede Verschiedenheit der neueste»!
und modiqsten Guter, soeben von Nennork und Philadel-
phia erhalte», und Jedermann wundert nur wie es.
möglich ist dieselben so

wohlfeil z» verkanfen.
5 Cases Prinls und Ginghams, von allen

Slvlen, Farbe» u. O.ualitäte». Eine reiche Aukwahl
Alpines, Alpakkas und B"mbazi»es;
4 Cases (grasgebleichte) Cambrics, Shir-

tings und Sheelings;
5V Dutzend Handschuhe von jcder Farbe

und Benennung;
75 Dutzend seidene u. baumwollne Stt ümpse

für <i Ccnls bis 2Thaler daS Paar.
199 Stücke englische, französische, schweize-

tische und deutsche Leinen gewirkte und
Baumwoll Läces, Jnferling und Edg-
ing.

19 Stücke französische und deutsche Mcri>
nos?ebenfalls cine große Vcrfchicdenhcil
von ncucm Slyl Delanys und seidene
Güter?jeder Slyl Tummings, Jenny

Lind Binding, elc.

Breites Tuch, Caf.imeres und Westenzeuge
welches wegen seiner Qualität uud Wohl
feilheit nicht geboten werden kann, wie
auch alle andere Artikel die in einer Fa
milie verbraucht oder nöthig sind.

Kern und Samson.
Makrelen.

und Samson.

Grocerie s.
Ein großer Steck der allerbesten Sorten Groeeries

und ganz wehlfeil zu haben am S.'euvork Stohr.
Kern und Samso n.

Sch in ke n.
2 HoqSheadS westliche Schinken, in bestmöglicher

Weife ausbewahrl, soeben auSgepaekt an, NennerkSrohr

Krockery und Glasmaaren.
4 Erstes vorzilqlichein Swle und O.ualilat von Cro-

ckern u»d cZSlaswaare», zur Besichtigung geöffnet am
S.'euvork StHr bei

Kern und Sampfon.

Salz.
SN»«» Büschel gemal'lncS und feines Salz, wohlfeil

zu verkaufen am Sieiniork Stohr vo i
Kern und Samson.

H o l z.

K e r n und S a m s o n.

Lande6pr o d n k t e n.
Der höchste Marktpreis wird bezahlt in Waaren für

jede Art üandeSprodukle», am Network Stohr von

Kern und Samson.
August SV. nq4>»

Mechantcsviller

Kntschcnmncht'rei,
Südivheilhall, Lecha Caunly.

Henry F. Drnckcnmiller
Zcigk hiermit seinen Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft
auf eine bedeutend ausgedehnte Weife an

obigem Platze betreibt woselbst er allezeit
auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfcrligcu wird, von
dcn ncuarligstcn

Omnibusses, RaseeS, Bar-
ronclics, Fänen TiZäaen,

?>ork Wägen, Snlkics, ». s. w,
mit hölzcrncn und cifcrncn Achsen, welche
an Schönheit, -Dauerhaftigkeit und Billig-
keit nirgendswo übertreffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,
und da er keine als von tcn besten und er>
sahrensten Arbeitern beschäftigt, und feine
Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
fertigt, so ist er im Stande für seine Arbeit
jederzeit gnt zu stehen. ?Rufet an und ur
theilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
er ausdie kürzeste Notiz und für die billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alte austauschen, wenn es verlangt
wird.

Es ist dankbar für bisher'genoßeneKund-
schaft, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf eine zusätzliche An

zahl neuer Kunden.
Septcmbcr t>. nqkM

frischer Vorrats)!
Fuß Boards !

Der Untcrschricbene macht dcm Publi-
kum ergebenst die Anzeige, daß er soeben
59,999 Fuß gute und auserlesene Boards
an dcr Lccha empfangen hat, welche er ge-
sonnen ist an 9 bis 14 Thaler, und Pännel
an 22 bis 2<i Thaler zu verkaufen. Er la-
det Jedermann ein. Roggen, Weizen, Ha-
fer, Welschkorn und Grundbeeren zu brin-
gen, wofür er 5 Cents das Büschel mehr
bezahlen wird, als dieAllentauner Preise.

John Trcichler.
Treichlersville, Aug. 9. nq3m

Die Pamphlet Gesetze.
Nachricht wiid hiermit gegeben, daß die

Pamphlet Gesetze der letzten Sitzung der Ge-
setzgebung von mir bereits erhalten worden
sind, und'daß solche, die dazu berechtigt sind,
dieselbe in meiner Amtsstube abholen kön.
nen.

Nathan Miller. Proth.
September 13. nq3m

Proklamation.
Sintemal eS durch ein Gesetz der Generak

Affcmbly dieses Staats: ~Eine Akte die all»
gemeinen Wahlen dieser Republik reguli-
rend. 'paßirt dm lüten Februar, !799, zur
Pflicht des Scheriffs von jedem Ea«nty ge-
macht wird, öffentliche Nachricht vvn den
Wahlen und dcn Beamten, die erwächlt we»»
den sollen, zu geben,

So mache ich, Charles Ihrie>
Hochscheriff von Lecha Caunty bekannt, dafl
eine Wahl in besagtem Caunly, am 2ten
Dienstag im nächsten October, welches der
Me des besagten Monats ist, in dcn ver»
schicdcnen Distrikten in besagtem Eaunty
gehalten werden soll, nämlich :

Die Bürger von der Stadt Allentaui»
und Norlhamplon Taunschip, am
Hause in der Stadl Allentaun.

Die Bürger von Süd Wheithall Taun»
schip, am Hause von A l e r a n d t r W.
L o d e r, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hannover Taunschip,
am Haufe von Charles Ritter, in be-
sagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober. Saucon Taun-
schip, am Hause von Edw ard Seider»
in besagtem Taunscbip.

Die Bürger von Weißenburg Taunschip,
am Hause von Isa a c Le! by, in besagten,
Taunschip.

Die Bürger von Heidelberg Taunschip,
am Hause von Dav idßoß, in SägerS-
ville, besagtem Taunschip.

Die Bürger von Washington Taunschip,
am Hause von Dennis Hunsicker, in

! besagtem Taunschip.
Die Bürger von Nord'Wheilhall Taun-

! schip, am Hause von Charles Roth,
! in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Lowhill Taunschip, am
Hause vonLevvßuch m a n, in besagtem

! Taunschip.
Die Bürger von Dber Macungie

! schip, am Hause von N athan Weilei>
! in besagtem Taunschip.
! Die Burger von Nieder Macungie Taun-
schip. am Hause von John Maddern, m
besagtem Taunschiv.

Die Bürger von Salzburg Taunschip.
am Hause von I o h n Y o st, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Ober - Mi'lsvrk Taun-
! schip, am Hause von Henr y DiUi ngcr,
in blsagtem Taunschip.

! Die Bürger von Lynn Taunschip, am

Hause von John Seiberling, in Lynn-
ville, besagtem Taunschip.

Zu welcher Zeit und an welchen Plätzkir
erwählt werden sollen :

EiileP e r s o w
Für Canal Commißioner vonPennshlvanien.

E i II e P e r s o tt
Um dcn Distrikt, bestehend aus den Caun-

lies Northamplon und Lecha, im Senat
der Republik von Pcnnsylvanien zu re-
präsenliren.

ZweiPerso » en
Um drn Distiikl, bestebend aus den Caun-

ties Lecha und Carbon, im Hause der
Represmlaiilcn dieses Staats zu
sdntiren.

Eine P e r s o >l

Für Caunty Schatzmeister.
Ei>le P e is o n

Für Caunly Commißivner.
EinePe r s o »l

Für Armen - Direktor.

ZweiPev s o II e n
Für Trusties der AUentaun Akademie.
Die allgemeine Wahl in den verschiede-

nen Distnklen, wird geöffnet zwischen de»
Stunde» von 8 und 10 Uhr Vormittags,
und wird fortdauern ohne Unterbrechung'
oder Nerschub bis 7 Uhr Ab«nds, wo als-
dann der Slimmkaste» geschlvßen werden

In Folge einer Akte der General Affrm-
bly der Republik von Penitsyloanien, beti-
telt : ?Eine Akte in Betreff der Wahlen-
dieser Republik, paßirt am 2len Tag Juli,
1839, wiid hieimit

Nachricht gegeben,
? daß jede Peison, mit Ausnahme der Frie-
densrichter, welche irgend ein Amt oder An»
stellung des Vertrauens oder Nutzens hal-
len, sei es von der Regierung der Vereinig-
ten Staaten oder dieses Staates, oder von
dcr Stadt oder den incorporirten Distrikten,
sei es c!» bestallter oder anderer Beamter,
ein Unlerbeamler oder Agent, welcher von
dcr Gesetzgebung, dem Execuliven, oder ge-
richtlichen Departement dcr Vcrcinig. Slaa>
tcn angcstellt scin mag; Mrd scrncr, daß je-
des Mitglied des Congreßcs undder StaatS-
gesetzgebung und des Sladtraths irgend ci-
ner Borough, oder die Commißioners ir-
gend eines incorporirten Distrikts, durch daS
Gesetz untüchtig gemacht wird, auch zugleich
das Amt oder die Anstellung eines Wahl»
ricbters, Inspektors oder Schreibers bei ir-
gend einer Wahl in diesem Staat zu
ncn, und daß kein Richlcr, Jnspcktor oder
irgcnd ein anderer Beamter bei einer solchen
Wahl für irgend ein Amt, für welches dann
gestimmt wird, erwählbar fei."

Die Richlcr eines jeden Wahldistrikts von
Lecha Caunly, müssen ihre Rekums bestimmt
bis Freitags dcn I2lcn Ociobcr, um It) Uhr
Normitkags, im Courlhaufe, in der Sladt
Allcntaun einbringen.

Charles Ihrie, Scheriff.
GOTT erhalte die Republik!

September 13. n^W
7 Schl'llehrer verlangt.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß eine
Versammlung des Schulboards von dem
Lynn Taunschip Schuldistnkt in Lecha Co.
gehalten werden wird, auf Samstags den
29sten Septcmbcr, um I Uhr Nachmittags,
am Gasthause von John Harmony, in be»
fagtcm Taunfcbip, zu dcm Endz>rcck sicbcn
Schullchrcr für besagten Distrikt, für den
Termin von 4 Monaren von« 29sten nach»
sten October an, zu examiniren und anzu-
stellen. Es wäre sehr zu wünschen, wenn
einige der Lehrer die englische und deutsche
Sprach, mächlig wären und Unterricht in
denselben ertheilen könnten.

Henry Long, See
September 13. uq3m


